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Agiles Projektmanagement
1. Agiles Spiel

2. (ein wenig) Hintergrundwissen

3. Eigene Organisation
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Cookies backen
Anforderungen an die neue Keksgeneration

1. Runde Kekse, mit Zuckerstreusel verziert

2. Pro Packung 16 Stück, auf der Verpackung muss „Läcker“ stehen.

3. Für das Backen gelten folgende Regeln:

– Ein Backblech (A4-Blatt) hat Platz für maximal 12 Kekse.

– Backzeit mind. 60 s, nach 75 s sind die verbrannt

– Der Ofen (ein markierter Bereich auf dem Tisch) darf während der 

Backzeit nicht geöffnet werden (d. h. das Backblech und alles 

darauf darf während der Backzeit nicht berührt werden.)
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Arbeitszeit: 5 Minuten

Schätzung: Wie viele Packungen werden produziert?

Pro Gruppe 4 -5 Mitglieder

Planungszeit 2 Minuten



Cookies backen - Reflexion
1. Wie war‘s ? (Zusammenarbeit, Umgang, Wertschätzung, …)

2. Welche Rollen spielen Absprachen zur Arbeitsaufteilung?

3. Wie war das Gefühl derjenigen, die plötzlich das Team wechseln 

mussten? Wie seid ihr zurechtgekommen? Wie seid ihr aufgenommen 

worden?

4. Welcher Bedeutung hatte die Planung / der Qualitätscheck / die 

Reflexionsphase ?

Wäre das Ergebnis das Gleiche, wenn die gesamte Planungszeit am 

Anfang des Spiels zur Verfügung gestanden hätte?

5. Wie schwer war das Schätzen am Anfang /am Ende?
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Agiles Projektmanagement
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Agile Spiele – agiles Denken und 

Handeln

Einsatz

➢ Unmittelbar vor Projektbeginn als Motivation

➢ Mittig zur Unterstützung der Reflexion

Peter Brichzin Erasmus-Grasser-Gymnasium München, CC BY SA 3.0 



Ein Blick in unterschiedliche 

Unternehmen: Agile Bodensee
➢ «Können wir das auch umsetzen?» – Wie die agile Denkweise 

alle ansteckt

➢ «Entscheidend ist der Kulturwandel» – 

Organisationsentwicklung durch agile Transformation

➢ «Einfach losgesprintet» – im agilen Testprojekt

Mein Einblick: 1 Jahr Softwareentwicklung 

bei der Firma QAware
➢ Festpreis für agile Softwaregewerke – Wie funktionieren 

Verträge ohne Lasten- und Pflichtenheft?

➢ Stand-up-Meeting mit über 20 Teilnehmern in gut 10 Minuten? – 

Ist das möglich? Ist das gewinnbringend?

➢ Qualitätsmanagement auf hohem Niveau – Big Brother?

➢ Agile Methoden flexibel handhaben:  – im agilen Testprojekt

Agiles Manifest

• Individuen und Interaktionen stehen über Prozessen und Werkzeugen

• Funktionierende Software steht über umfassender Dokumentation

• Zusammenarbeit mit dem Kunden steht über der 

Vertragsverhandlung)

• Eingehen auf Veränderung steht über dem Befolgen eines Plans
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Agile Werte
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Erkenntnisse
➢ Agiles Denken und Handeln ist möglich in allen Bereichen

➢ Transformationsprozess

➢ Iterativer Prozess

➢ Agile Methoden unterstützen

➢ Hohes Potenzial für Lernprozesse

Einen agilen Prozess selbst erleben
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Agile 

Projekte

Zeitlicher Ablauf

- Prototyping: In regelmäßigen Zeitintervallen entstehen funktionierende 

Versionen, die nur einen Teil der Anforderungen umsetzen  

- Kleineres Zeitintervall mit klaren Zielen (Sprint)
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Agile Methoden
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Das Project-Board –

Planung und Stand im Blick
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Das Project-Board –

Planung und Stand im Blick
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Analog versus digital



Unser  Projectboard

Peter Brichzin Erasmus-Grasser-Gymnasium München, CC BY SA 3.0 

Ideensammlung: 

- Alle möglichen Features

- Weitere Aufgaben wie Wissensaufbau

- Priorisiert (über Label)

Prototyp 1

- Alle Features, die im ersten Prototypen 

umgesetzt werden sollen



Unser  Projectboard
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Arbeit im aktuellen Sprint

- To Do | In Arbeit | Fertig zum Testen | Done

- Jedes Feature enthält Arbeitspakete (über To Dos)

- Arbeitspakete geben indirekt eine Aufwandsabschätzung

- Jedes Feature ist mind. einer Person zugeordnet

Tipps

- Features eher klein wählen

- Arbeitsbesprechung zu Beginn jeden Treffens

- Arbeitsprotokoll ist ein Aufgabenpaket (als Anhang abgeben)

- Pro erledigter Sprint eine neue Liste → Dokumentation



Unser  Projectboard
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Blockierte Aufgaben

- Wegen Abhängigkeiten

- Wegen fehlendem Material

- …

Hier gerne auch Unterstützungswünsche an die Lehrer 

eintragen



Unser  Projectboard
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Umsetzung digital

- Registrierung bei www.trello.com

- Beispiel https://trello.com/b/D8l9MeDd/erfinderwerkstatt

- Datenschutz: 

Boards werden privat geschaltet 

Benutzername GOVorname

- Jede Gruppe erstellt ein Board, lädt sich gegenseitig und 

Herrn Brichzin ein

https://trello.com/b/D8l9MeDd/erfinderwerkstatt


Agiles Projektmanagement
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Weitere 

Methoden
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Projekt- 

„Varianten“
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Projekt- 

„Varianten“
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Projektdokumentation
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Projekttagebuch



Reflexion in Review und 

Retrospektive
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Oder ihr erst einmal
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Welche Projekte könnt ihr euch 

vorstellen?

Wie können Euch agile Methoden 

unterstützen?

Welche (didakt./päd.) Erfolge hattet 

ihr schon in Projekten?

Wie zwickt es, wo sind die 

Herausforderungen?



Impuls für die Retrospektive: 

Work Product Pay Packet
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Weitere 

Methoden
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Stand-Up-Meeting
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Aufwandsabschätzung –

gemeinsam das Machbare ermitteln

Tipp

➢ relatives Schätzen ist viel einfacher
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Agile Werte
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Danke für die 

Aufmerksamkeit
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